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W DaS theuerste Mehl in Amerika, und werth W

alles was es kostet.

I
Pahm kostet mehr w e Milch.
Gutes, reiches Mehl kostet mehr wie

Z gewöhnliches Mehl.
Vielleicht ist das von Ihnen benutzte

Mehl sabrizirt sür Konkurrenz im Preis
mit anderen

Es stirbt gerade ein M hl las nie-
mals salirizirt wurde, um mit dem des Än-
deren zu toukurriren.

kk Gerade » ins ! Wer« d eins! W
«in» MidaS Wir» veilaust von allen Grorer».

! Thane Brv«. «c Wilson So. Pb>'a">lpl,ia g
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Mieter Sit»»,

Baumeister und 6ontrattor,

olnee, 327 R. Washington «venu, sj

Augen Symptome

«»?e «ugeoliler. «»psweh,

Rerliflläl. Magen «-idea,

«»nnen w dl« gäil,n «ua,nkdl>rn »I si
»tl«rl«d-i> W-Iden Wr > "i»n Miß,,ll>a
«Neu der odigia sori« mii « äs >».

«l»e >r»ße l!li>l» »!»>»» «ugen.

Silverstone. -

«lab«,« IS«S.

SLS l!»ck»«-»»» ««-nie.

»«o'«e z. «ei»er. H'nr, B°ckr»ld ai

Keiper «K Vockroih.
V»lumbtn«. Dampf und Heiß- 6

wa<s«r Heizer, Blech- und u

Eisenblich-Arb^iter«
v-»el>«>n>, D»»n, Od,.«chin und H-i,-« si

»rait a»sl>ti>s> und «pariri H

Vto. Gprnee StraHe. o
r.l-»d-»-W»,i»sil'. tsso, W°d« ,c

«»«. z

Brooks ä- Co.. '

Baukiers, >r

«It,lleder »er« «. Stock «rch-»»-. d

Allen Listirteu und Riebt s,

ltstirten Teknritäte». d
Spruce Straße, Scrauta« !

g«elte» Rational Bank Gebäude, i
WilkeS-Barre, Pa. v

O. L. Parlriv», :
Advolai und RechtS,i»mat»

Mumvina
in dem Keim i

>» ilne» der d->uvilä«>l»ft'n D'parlemen»

Gebr. Gnnfter,

Str. SSS-32? Penn Avenue

Bei Erkältungen
reibe man Hal» und Brust, auch die
Fußsohlen mit Dr. Richler'S

«in. Wir« sosvr» lindernd und heil-
«nd. »»« und bvc w Apolheken. Rur

«cht mit »uter.

r. 4V. »IIMW ck 00.,
(U>» «»»alstadt, Ttzüringen.»

Str.. »«U lorß.

Dtndt und konnt!»

Polizei am Frenag, daß Abend» zuvor '
ksi)-werlh Candy aus dem Platz gesloh
len worden sei.

Bischof M. I. Hoban, welcher
sich soeben von einer schweren Erkällung ,
irholl hat, trat am Samllag eine Dam- ,
Sferreise nach Porto Rico an. Psarrer ,
kuddy, Fräulein Margaret Ruddy und ,
Zräulein Mary Hoban, letziere eine
Schwester de« Bischos», begleilelen ihn.

Trotzdem die Philadelphia Zellun-
zen berichlelen, daß da« hiesige Ver. ,
Slaaten Distrikt Gericht möglicherweise ,
lusgehoben werden wllrde, so sind die
Veamlen de» Gerichl» der Ansicht, daß
oa» Gericht, welche« das elsle der Ver.
Slaalen in Geschäften ist, zu wichtig ist
um aufgehoben zu werden.

oon einem Undekaiililen um eine Hand >
lasche beraubt, welche kl.«» einhielt i
Oer Kerl sprang au» einer dunkle» >
Slelle hervor und machle sich nach dem !

Diebstahl schnell fort. >

In dem Ver. Staaten Senat >

Fräulein Helen Thornton, al»

Gast in der E. F. Gibbon» Wohnung

an Nor» Webster Avenue weilend, wur

er weilere Beule machte.
Nächste» Montag Abend, den 27.

Januar, wird der Scranlon Liederkran;

Avenue seinen 4Z. jährlichen Masken
ball abHallen. Diese Festlichkeile» sind
speziell sllr die Vereinsmilglieder und

unter dem Vorsitz de» Herrn Ludwig T.
Stipp, hat alle Vorbereitungen getrof-
fen. den Ball zu einem glanzvollen zu
gestalten und geht demselben, wie im-
mer, eine Eröffnung» Scene voraus;
Bauer » tllchtige» Orchester wird die

Musik liefern und I.D. William» hal
die Serviruag de» Soup«» übernom-
men.

Der srllhere County Commissär
Viktor Vnrschel wird sich um die demo-

kratische Romination siir Scheriff be-

einziger Mordsall.
Der Noble William« Kohlen Co.

und der George D Auch« Co, beide

von hier, sind am F,eilag vom Staats-
departement Freibriefe bewilligt worden.

Ihr Kapital beträgt je ks,>»>».

Der lk Jahre alte George Pcpa«.

Samstag verhastet und »ach einem Ver-
här unier t3»U VUrgschast zum Prozeß
gthallen.

Da» O. E. Williams Vuftschiss

den Neamlen: Präsident. R E Wceks;
t. Vize Piäsident, H O. Dunham; 2

Vize Präsident. E. L. Merriman; 3.

Vize Präsident, David Voies; Schatz-
meister. Madijvn F. s!ark>» ; S.'krelär,
Mark K Edgar; Trustee. Geo. Robir;

ihinglon Scranlon D. T. Campbell,

R D Towne und A. B. Waiman

Polizist JamcS Henshaw eriapp'e

friih am letzten Oonnerstag Morgen

den SK Jahre allen John Graneq von

Franklin Avenue, als dieser den Vnrch
<k Silverman luwelicrladen an der

Äoeiiue berauben wollte. Graney stieß
die Glasplatte in der Thür ein und der

Polizist hörte da« Geräusch, stellte eine

Untersuchung an nnd sand den Dieb in

dem Laden, Mit einem Hause» zusam-
mengerafsier Schmucksachen. Graney

ergab sich, al« ihn der Polizist mit sei-
nem Revolver bedrohle, wurde einge.

steckt und später ohne Zulassung von

Bürgschaft dem Gesängniß iibernnesen.

In der Dienstag Abend abgehal-

tenen Jahresversammlung de» Scran-
t«n Viederkranz welche rech, start de

sucht war, erfolgte die Erwählung des

neuen Vorstandes sllr das laufende
welcher sich später wie folgt vrga-

nisirle: Präsident. Ludwig T. Stipp;

Vize Präsident, Loui« I. Siedecker;
Finanz Sekretär, Viktor A. Wenzel;
Schatzmeister, Jakob D. Ferber; Proiok.
und Korr. Sekretär, John Brunner;
die anderen erwähnen Vorsiandsmii-
gliedir sind Ernst Gloor, Golllieb Mal-
li, William G. Boyle und Vouis Con-
rad. Präsident Slipp, we cher zum
drillen Mal al« VeremSp'äsident er

wählt worden ist, gab einen au«siihr>
lichcn Bericht Über da« im letzten Jahr
oom Verein Geleistete, und aus diesem
,st zu ersehen, daß trotz erhöhter Aus
lagen der Verein beule besser steht, al»

wie je zuvor, denn er verfiigt Uder ein

höheres Baaroermögen. hat eine größere

Sängerzahl und besitzt auch mehr pal

sive Milglieder wie noch je vorher. Die
anderen vorgeleglen Berichle der des

Sekretärs. Schatzmeister», Finanz Se-
kretin» und Vorstände» bekrästlgten

die «»«sagen de» Herrn Stipp in der

vollsten Weise.

Die Aerzte waren rathlo« .Ich
wlinsche Ihnen milzulheilen,' schreib!
Herr John Maro» von Cumberland,
k>qo.. .daß Ihr Alpenkräuler, zu je-
»ermann» Uederraschung. unseren Sohn
geheilt hat. E> war krank, seitdem er
zwei Monate alt war. und die Aerzte
gaben alle Hofsnung aus. ihn zu rclien.
Sie standen dem Falle ralhlo« gegen

über. Er bekam Krampfansälle, und
wir beiürchlelen. ihn jeden Moment zu
verlieren."

.Ich lras dann einen Mann, dem ich
Über den Fall erzählte. Er sagte:

?Komme nach meinem Hause und ich
will Dir eine Medizin geben, ihn

Ihr Alpenkräuler. Ich nahm die Fla-
sche, eilte heim und fing an, ihm daoon
,u geben. In etlichen Tage» war un-
ser Knabe wieder wohl und hal niemal«
mehr Krampfansälle gehabt. Er ist jetzt
die, Jahre all, und stark und gesund."

Da« ist der Rikord diese« allen, zelt-
erprodten Kräuter-Heilmlltel». Aehn-
llche« wird von lausenden anderer Fälle
berichtet. E» ist nicht in Apolheken zu
haben, sondern direkt au» dem Labora-
torium der Hersteller: Dr. Peter Fahr-

> ney ck >son» E»., 19?25 So. Heyne
! Avenue, Chicago. Jll.
l gorni'« Alpenkräuler Blulbeleber ist
. zu haben bei Henry Walter, lMt Eedar

Avenue.

Mein Himmel auf der Erdel
(H. Vf'tl.)

Wie klingt es »och dem Herzen wohl,
Da« liebe, traute Wort: Hause!"
O. nirgends auf der weilen Well

Ich sali« beide Hände s,omm
Zu dem, der iinslen» sprach sein »Wer-

D

(O, H. >!-»?-.)

Fass' wiederum Mnih. du jung srisches
Vlul;

At"
"

"^''"^lab"

Junten »och sprithl.

Im Klagefall des F. E. Schwartz
gegen Ouumore Borough wurde am

worden und mußle dann tuxx» Bürg-
schaft sür cm geiichlltche» Erscheinen
stellen.

Fred. Horner von Smith Straße
wurde am Freitag 'lischt in der Peter
Sek» Wirthschaft an 01l vrinker Straße
durch Doininick Bartu« von Warren
Straße angegriffen und Übel zugerichtet.

Oer Kerl hieb aus sein Opfer in wiilhlN-
der Weise los. oeisetzle ihm zwei Mefser-
lchnilie am rechten Bein und ein» Über

dem Äuge, während ein anderer am

Hal« knapp die Schlagader vermißte,

auch war« Corner vom Kops bis Fuß
durch Fußtritte und Schläge zerschun-
den. Barlus wurde verhastet und ge
hallen, bis Corner sich genügend erholt
hat, um gegen ihn zu erscheinen.

Wie ist dir»!

Albert Aale» von Alder Straße
und Ralph Marshall von Franklin
Avenue, beide 19 Jahre alt, welche letzte
Woche in Keyser Valley zwei Kähe stah-
len, die tll» werth waren, wurden am
Dienstag aus eine diesbezügliche An-
klage oerhaflet und gestände» dann ihr
Vergehen ein; sie wurden siir ein ge-

richlliche« Erscheinen gehallen. Die
Kühe wurden zum halben Preis an die

Col. R. A. Phillip», Generalve»
walter de« Lackawanua Kohlen Departe-

ment«. welcher letzte Woche in Verbind-
ung mit den Zechenverschiebungen um

kliXl bestraft wurde, hal am Dienstag
appellirl und Richter Edward» erlaubte

den Appell, sodaß die Angelegenheit

nunmehr in der nächsten Sitzung de«
Argument Gerichte« zur Verhandlung
kommen kann. Die Kompanie behaup-
tet, daß sie da« Recht hat.lKohlen zu
graben, »bae die Folgen für die Ober'
fläche ia Rücksicht zu nehme».

«u« d utscden Gauen.
1s Am Dienstag starb in Berlin im

Aller von 7t lahren Friedrich Holl,
mann . der von l«g>> bi» 1V97 Staats-
sekretär de« Marineami« war. Er war
am 19. Januar IUtÄ in Verlin gebo
ren, trat !U57 in die preußische Mari-
ne, wurde l«»5« Rap»änlruina»t, ging
1U72 mit der .Vinela" »aä, Haity und
iiv.riumpclte das haiiische Ädmiralichiff
.Uttio»". An Bo>!> der .Vinrta" be-

ung in Spanien >«7B und l«7t im

MilleUäiidiiche» Meere kreuzte. Im
Zah,e wurde er ilontreadmirat
und im Jährt le>9>> Siaaissekreiär des
Mai»,ta»,ls. März des lahree
1«97 liai ei als Siaaissekieiär zuiiick,

tel zu neuen itreuzerbauieu erlangen

konnte Seit dem )at»e l9>>t war der

verstordeneAdiniial Miiglieo des pieußi-
schen Hlrrenhauje«.

ilt j>doch nichl bckauul.

Em» Paur, der siilhere Dirigent
des Piiisburg Symphonie Oiche»ers,

legt."

bezllgliche Unterhandlungen zu siihren.
H Auf Veiehl des Kaisers findet am

Montag, den >U. März, infäuimilichen
Äainisone» der preußischen Armee eine

Feier zum Andenken an die VesreiungS-
kriege statt. Die Fiter beliebt au« einem

Gottesdienst in den Gainisonskirchen
und in einer Parade der Garnisonen.

H Im Aller von 76 Jahren ist in
Koblenz der angesebenc Kommerziell

7
Verausgabt nicht

alles, w»s Ahr
verdünt.

Machl e« zu einer Regel,

einen Theil de« Woche- oder

Geld vollständig sicher sein
und drei Prvzenl Interessen
verdienen wird. Eröffnet ein
Konti jetzt. Kleine Deposi-
ten willkommen.

Kapital nnd Ueberschuß
t7<XI,<XXI.(XI.

Avenue, der sich vor Wockenfrist im
Mose» Taylor Hospital einer Operation
unterwarf, gehl schnell der Genesung
entgegen.

Die Vermählung de» Chsrle« H,
Major von Myrtle Straße mit Fräulein

Henry Harn s

Restaurant.
üIZ Penn Ave., Srrauton, Pa.

M. getdler «

Deutsche Zvüekere
»I» Sr«»klt» N»««»».

?,«»«»»I «der »et lil-ltch frisch. »,,»
!»?« »»> Th« l»»t« letcht,

ES ist Hoffnung
A sür den Kri »i? e» »ei dem rechlMigen Setrauch v»n

Forni»

Alpenkranter

/ Kräutern hergestellt. Wird nicht in Apotheken verkaust, sondern durch
.
"

angestellt von den Eigentümern, H
t rrre« D sokis co. H

. Ist e« Gisenwaaren ?wir haben eS.

sch'ndeln laden immer einen Brand ein
Aber Reliance Rubber Roofing repräsentirt die moderne Idee von

Feuerschutz. Sie giebt vollsiäudigen Feueischntz gegen brennende Siiicke

9k Ii > e Nnbber
?Das danerl» fte Dach."

Piy sllr süns Jahre.

WrrtS Eiseiilvaaitu Companik,
Ii?» N. Washington Avenue.

. . ,' .
>. .

Deutsche Ban Verein Na. lv
von srranton Pa..

«18 Lackawanua Avenue.

Nkllt Seiic brisiiiiit iin
Fclmilir.

i . AtU-Ukatiost für Aktien und Anleihen jetzt ge»'
nommen.

Fsadore Goodman, Jette,«

Heutig
I Tpe,i»l!tit ß

ÜZO L---aw°..... «°en..e. Metr

Zwanziftster
Jährlicher

Masken Ball
de»

Deutschen
Kri ger Verein,

In der Athletik Halle,
Dienstag. 4. Febr. 1913.

Eintritt siir Herr, 25 Cent»

Eintritt siir Dame, 15 Cent«.

Fiir gute Musik durch da« Lawrence
Orchester, sowie gute Erfrischungen und
Speisen wird da« Komite besten« Sorgt
trage».

Adams S 5 Harris,
Juweliere.

Sterling Silber
-für-

Hochzeits - Geschenke.
Ne»e Geschäftslage:

42t Spure Straße.
Zwischen Brook» 4 Eo. und M. t M.

Bant.


